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Stabilisierte N-Dünger 
in RAP-Mischungen

In unseren Mischungen setzen wir je nach Kultur, Standort und 
Düngetermin unterschiedliche Stabilisierungsverfahren ein. Neben 
Alzon Neo® verwenden wir auch Agrocote®. Beide Systeme reduzieren 
Stickstoffverluste und unterstützen eine bedarfsgerechte N-
Verfügbarkeit, wirken jedoch nach unterschiedlichen Prinzipien.

Eine Hülle steuert die 
Nährstoffabgabe. Die Freisetzung 
erfolgt schrittweise und wird vor 

allem von Temperatur und 
Bodenfeuchte beeinflusst.

Hemmstoffe bremsen Urease-
/Nitrifikationsprozesse. Dadurch 
wird N langsamer umgewandelt, 
Verluste sinken, die Verfügbarkeit 

hält länger an.

Weizen Tec

20/6/8 +3S +3Mg

Mais Neo

24/9/13 +3S +2Mg



Spurenelementbedarf

Frucht Bor Kupfer Mangan Zink Molybdän

Weizen - +++ +++ - -

Gerste - +++ +++ - -

Roggen - 0 0 - -

Triticale - +++ +++ - -

Hafer - +++ +++ - 0

Mais 0 0 0 +++ -

Raps +++ - 0 - 0

Ackerbohnen 0 0 - 0 0

Erbsen 0 - +++ - 0

Kartoffeln 0 - 0 0 -

Zucker-/ Futterrüben +++ 0 0 - 0

Feldgras / Grünland - 0 0 - -

Rotklee / Rotkleegras 0 0 0 0 +++

Luzerne +++ +++ 0 0 +++

LWK, NRW                       +++ = hoher Bedarf          0 = mittlerer Bedarf        - = geringer Bedarf

Schwefelbedarf (kg S/ha) verschiedener 

Kulturen (bei mittleren Erträgen)



Winterweizen

Weizen Basic

18/5/11 +3S +3Mg

450-600 kg /ha 

RAP DMA NPK  

nicht stabilisiert

= 108N / 30P / 66K +

Weizen Tec

20/6/8 +3S +3Mg

500-600 kg /ha 

RAP DMA NPK

teilstabilisiert

= 120N / 36P / 48K +

Industrie NPK  

nicht stabilisiert

NPK Rot

13/9/16 +7S +4Mg

600 kg /ha 

= 78N / 54P / 96K +



N-Höhe entsprechend des jeweiligen 

Ertragsniveaus und DÜV anpassen

Nitrosulf 

21N / 9S

40-80 N /ha

ASS 

26N / 13S

50-100 N /ha

KAS 

27N

40-80 N /ha

KAS

(nach Bedarf)

oder

oder



Mais

Mais Neo

stabilisiert

24/9/13 +3S +2Mg

640-740 kg /ha 

DAP 

NP 18/46 +2,5S

Unterfußdüngung

Eine Durchfahrt

Mais Neo

stabilisiert

22/10/15 +3,5S +2Mg

600-730 kg /ha 

Angepasste Formel für Höheren Nmin Werte  

bzw niedrigere Ertragserwartungen

N-Höhe und P entsprechend des jeweiligen 

Ertragsniveaus und DüV anpassen

NP 11/27 +10S +2Mg

KAS

(nach Bedarf)

= 178N / 67P / 96K +

= 161N / 73P / 110K +

Mais Basic

nicht stabilisiert

18/5/11 +3S +3Mg

600 kg /ha 

= 108N / 30P / 66K +

Mais Neo

stabilisiert

17/12/18 +4S +2Mg

400-500 kg /ha 

= 85N / 60P / 90K +

Mais Neo

stabilisiert

24/7/16 +2S +2Mg

600-680 kg /ha 

= 163N / 48P / 109K +



Zuckerrüben

Basic Rübenanbau

nicht stabilisiert

18/5/11 +3S +3Mg

500-600 kg /ha 

Rüben Tec

teilstabilisiert

14/6/17 +6S +3Mg

600-800 kg /ha 

KAS

(nach Bedarf)oder

N-Höhe entsprechend des 

jeweiligen Ertragsniveaus 

und DÜV anpassen

Mineralische Düngung mit einer Durchfahrt  

= 112N / 48P / 136K +

= 108N / 30P / 66K +



Winterraps

Raps AS

teilstabilisiert

25N +10S +0,01B

600-650 kg /ha 

Lebosol Bor

2-3 x 2l /ha

50-80 kg/N im Herbst

N-Höhe entsprechend des 

jeweiligen Ertragsniveaus 

und DÜV anpassen

Bor fördert die Blüten- und Samenbildung im Raps 

und sichert damit eine optimale Ertragsentwicklung.

Es stärkt die Zellwände und verbessert die 

Nährstoffaufnahme, was die Widerstandsfähigkeit 

der Pflanze erhöht. 

= 163N / 65S / 0,065B



Kartoffel

RAP Kartoffeln

12/6/18

800-1000 kg /ha 

RAP Kartoffeln

12/6/18

1000-1200 kg /ha 

RAP Kartoffeln

12/6/18

1400-1600 kg /ha 

Standardformel

Speisekartoffeln

Verarbeitungskartoffeln

Wuxal Top P
Als Zusatz zur Beizung

Turbophosphat 5 kg/ha

+

Wuxal Basis 3-5 l/ha

Turbophosphat

5 kg/ha

EPSO Microtop

8Kg – 10 Kg/ha

Multipe Pro 3x1 l/ha

+

Lebosol Bor 2x1 l/ha

Zur Knolleneninduktion (ca. 20 cm 

Wuchshöhe): Erhöhung der Knollenanzahl

Ende der Blüte während der Haupthause des Knollen-

wachstums: Verbesserung der Knollenfüllung und des 

Knollenwachstums

Zur Sicherstellung der Magnesium- und 

Schwefelversorgung, gerade auf leichten Böden

Schalenqualität, Widerstandskraft, 

innere Qualität

N-Höhe entsprechend des 

jeweiligen Ertragsniveaus 

und DÜV anpassen



Infos

Düngermischanlage

In unseren hochmodernen Düngermischanlagen in 

Herxheim und Dannstadt fertigen wir individuelle 

Dünger, die präzise auf Ihre Anforderungen 

abgestimmt sind. Unser erfahrenes Team vom 

Raiffeisen Agrarhandel Pfalz steht Ihnen dabei 

unterstützend zur Seite, um sicherzustellen, dass 

Sie den optimalen Dünger für eine erfolgreiche 

Pflanzenentwicklung erhalten.

Entdecken Sie die Vorteile einer 

maßgeschneiderten Pflanzenernährung mit der 

Raiffeisen Agrarhandel Pfalz. Kontaktieren Sie uns 

noch heute, um mehr über unsere Lösungen zu 

erfahren und Ihre Ernte zu optimieren!

BigBag Anlage

Dank unserer BigBag Anlagen 

können wir unseren Kunden 

sowohl Industriedünger als 

auch unsere RAP-Mischdünger 

jederzeit in Big Bags anbieten.



Ansprechpartner Herxheim
Stefan Herzenstiel

Telefon: 07276 92998-10

Mobile: 0172 6755653

Email: stefan.herzenstiel@agrar-pfalz.de

Ansprechpartner Dannstadt
Tim Ehret

Telefon: 06231 9188-40

Mobile: 0172 6173175

Email: tim.ehret@agrar-pfalz.de

NEUE MISCHANLAGE! 
Wir haben in modernste 

Technik investiert, um 
Ihnen eine bessere und 

optimierte Düngerqualität 
liefern zu können.
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